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Danernde Eiſenbahnüberſchüſſe

Seit Jahr und Tag oder vielmehr ſo lange Herr Miquel
Finan h S hat er es als ein unerläßliches Bedürfniß
dargeſtellt Vorkehrungen gegen den ſtörenden Einfluß zu treffen
den die ſchwankenden Ueberſchüſſe der Staatseiſenbahnverwaltung
auf die Finanzlage des Staates ausüben müßten Jn jeder
Etatsrede warnte er vor einer m Auffaſſung der
Lage und mahnte zur Sparſamkeit ſelbſtverſtändlich ſoweit
nicht die Anſprüche der Agrarier in Frage kamen Der Juſtizminiſter muhte ihm jede Tauſend Mark für die unbedingt
nothwendige Vermehrung des Richterperſonals aus den Zähnen
reißen für die Medizinalreform war kein Geld da uſw
Noch in der Begründung des Geſetzentwurfes betr die obli
gatoriſche Schuldentilgung und den Ausgleichsfonds kehrt das
Motiv wieder auf die Ueberſchüſſe der Staatsbahnen dürfe
man dauernde Ausgaben nicht fundiren da die Ueberſchüſſe
ſchon im nächſten Jahre verſchwinden könnten Um ſo über
raſchender iſt die Mittheilung daß der Herr Finanzminiſter
keine Urſache zur Beunruhigung ſeiner ſelbſt und anderer
habe Im Etat für das nächſte Jahr wird bemerkt obgleich
eine Vermehrung der dauernden Ausgaben um 60 Mill M
in Ausſicht genommen balaneire der Etat trotzdem von den
18 Millionen Zinserſparniſſen aus der Konvertirung nur
4 Millionen in den Etat eingeſtellt werden Zur Recht
fertigung wird dann ausgeführt

Es erſcheine auch finanziell ſo gerechtfertigt wie unbedenklich
die Eiſenbahnüberſchüſſe in höherem Betrage als für das
laufende Jahr zur Beſtreitung der Staatsverwaltungsausgaben
heranzuziehen weil neben dem in ihnen liegenden ſchwanken
den Momente doch auf dieſem Gebiete auch mit einer fort
dauernden Vermehrung der Ueberſchüſſe zu rechnen iſt Dieſe
rührt aber nicht von den Einnahmen her ſondern iſt die
Wirkung der energiſch und planmäßig ſeitens der Eiſenbahn
verwaltung herbeigeführten Verminderung der Aus
gaben Lehtere ſind ſeit 1891 von 62 auf 53 Proz der
Eiſenbahneinnahmen geſunken Das bedeutet eine Erhöhung
der Ueberſchüſſe um rund 100 Millionen Mark und zwar iſt
dies eine dauernde Erhöhung derſelben und ſomit eine
von Schwankungen in den Einnahmen unabhängige
dauernde Beſſerung der Finanzen Dauernde Ausgaben welche
auf dieſe Vermehrung der Einnahmen hin gegründet werden
ren daher der ausreichenden finanziellen Fundamentirung

nicht
Was dieſe Feſtſtellung für die Beurtheilung der Steuerpolitik
des Finanzminiſters bedeutet mag vorläufig unerörtert bleiben
Unzweifelhaft aber kann man daraus den Schluß ziehen daß
nicht der mindeſte Anlaß vorliegt zur Sicherſtellung gegen die
ſchwankenden Erträge der Staatsbahnen einen Ausgleichsfonds
von 80 Millionen zu ſchaffen Das einzig Richtige würde
ſein durch Tarifreformen die raſchere Entwicklung der Eiſen
bahnen zu fördern und dem Verkehr in der Form der Tarif
erleichterung wenigſtens einen Theil der Ueberſchüſſe zu Gute
kommen zu laſſen die er den Staatsbahnen liefert

Parlamentariſches

Ueber die geſtrige Sitzung der Budgetkommiſſion des
Reichstages von der wir bereits im Morgenblatt kurz
berichteten gehen uns noch folgende weitere Mittheilungen zu

Der Berichterſtatter v Podbielski ſtellt feſt daß in den
letzten Jahren die Ausgaben des Ordinariums nicht geſtiegen
ſeien daß ſich im Gegentheil die Militärvetwaltung bemüht
habe möglichſt ſparſam zu ſein Das ärztliche Perſonal müſſe
nach dem Wunſche der Militärverwaltung vermehrt werden
ebenſo müſſe die Verpflegung der Truppen gebührende Berück
ſichtigung finden Dex Anſatz für die Zuſchüſſe für die ver
heiratheten Unteroffiziere dürfte nicht auslangen wenn man
im Prinzip für eine Beſſerung der Verhältniſſe eintrete Auch
der Anſätz für die Fuhrentſchädigung bei den Manövern er
ſcheine zu gering die Klagen vom Lande mehrten ſich Die
vorjährige Bewilligung ſei nicht ausreichend geweſen Die
Regelung der Servisklaſſen werde noch viel Arbed machen
Um ſo mehr empfehle es ſich da wo im Etat keine
Aenderungen vorliegen ſchnell zu arbeiten Der Korre
ferent Dr Schädler Ctr befürwortet wieder die Durch
führung der Verabreichung warmen Abendeſſens an die Mann
ſchaften er behält ſich vor bei den einzelnen Titeln darauf
zurückzukommen Darauf wird das Gehalt des Kriegsminiſters
bewilligt ebenſo die folgenden 4 Titel des Kriegsminiſteriums
Bei Titel 6 Bureaunbeamte 1,162,132 M 43,500 M mehr
als im vorigen Etat iſt Abg Schädler für Streichung der
Mehrforderung welche nicht genügend begründet erſcheine
Regierungsſeitig wird dem entgegengetreten Oberſtlieutenant
Gäde weiſt auf die größere Benutzung der Druckerei hin
immerhin mache dieſe die Schreibereien nicht entbehrlich Abg
Müller Fulda Ctr findet es erklärlich daß man im Finanz
miniſterium mehr Schreibkräfte brauche er würde es aber
bedauern wenn auch im Kriegsminiſterium die Schreibarbeiten
zunähmen man habe dort doch Wichtigeres zu thun Jm
Jahre 1893 ſei dem Abg Gröber gegenüber die Erklärung
abgegeben worden daß vorerſt weitere Forderungen r
das Schreibweſen nicht erforderlich ſeien Man möge
mehr gedruckte Formulare verwenden um der Viel
ſchreiberei ein Ende zu machen Auch Abg v Kardorff Rp iſt gegen die Vielſchreiberei doch möge man
nicht gerade bei Kleinigkeiten geizen er Leipzigerkonſ i der Meinung daß man ſid in di Falle auf die
Begründung des Kriegsminiſteriums verlaſſen müſſe A
Dr Lieber Ctr iſt auch für möglichſte er rwünſcht zu wiſſen ob man ſich mit der diesmaligen Be
willigung loskaufen könne Kriegsminiſter v Goßler
kann eine bindende Erklärung nicht geben er habe indeß
nicht das geringſte Jntereſſe daran das Perſonal zu ver
größern rinz Arenberg CEtr empfiehlt eine aus
gedehntere Benutzung der Schreibmaſchine die bereits bei
vielen Behörden Eingang gefunden habe Kriegsminiſter
v Goßler führt ans daß das geforderte Perſonal abſolut
erforderlich ſei Schließlich werden bei Tit 6 40,200 M

ab geſetzt
wird unverändert genehmigt
Berathungen fortgeſetzt

Deſſan 10 Dez Die geſtern noch fehlenden Ergebniſſe der
Landtagswahl liegen heute vor Es wurden gewählt im
2 ſtädtiſchen Wahlkreis Kommiſſionsrath Rönick in Oranien
baum und im 10 ländlichen Wahlkreis Rentier D raſcher in
Radisleben Jn politiſcher Hinſicht wird der Landtag daſſelbe
Bild zeigen wie in der vorigen Diät

Das folgende Kapitel 15 Militär Kaſſenweſen
Heute Freitag werden die

Volkswirthſchaftliches

Berlin 10 Dez Der Vorſtand der Knapp
ſchafts Berufsgenoſſenſchaft hielt geſtern eine Sitzung
ab in der u a die Novelle zum Unfall Ver
ſicherungs Geſetz zur Erörterung ſtand Da der Geſetz
entwurf erſt vor wenigen Tagen in die Oeffentlichkeit gekommen
iſt konnte bei der Vielſeitigkeit der beabſichtigten Aenderungen
eine eingehende Berathung deſſelben noch nicht ſtattfinden doch
kam bei der vorläufigen Beſprechuug zum Ausdruck daß zwar
manche Verbeſſernngen angeſtrebt daß aber auch viele der in
Ausſicht genommenen Aenderungen unannehmbar ſeien Von
letzteren mögen nur folgende Punkte erwähnt werden

Vom Beginn der 5 Woche nach Eintritt des Unfalles bis
zum Ablauf der 13 Woche hat der Verletzte Anſpruch auf er
höhtes Krankengeld und dieſe Erhöhung welche bisher der
Betriebsunternehmer zu zahlen hatte ſoll fortan der
Krankenkaſſe von der Berufsgenoſſenſchaft erſtattet
werden 8 5d Durch dieſe Beſtimmung würde der letzteren
eine Obliegenheit zufallen deren Ausführung durch die
nöthige Kontrolle einen ungeheuren ganz unverhältnißmäßigen
Verwaltungsaufwand erfordert Die den Berufsgenoſſen
ſchaften im s 760 des Krankenverſicherungsgeſetzes eingeräumte
Befugniß die Heilung der Verletzten bereits innerhalb der
erſten 13 Wochen nach dem Unfalle zu übernehmen ſoll die
Landes Centralbehörde gegenüber ſolchen Knappſchafts
und Krankenkaſſen außer Kraft ſetzen können welche für die
Heilung der durch Unfall verletzten Kaſſenmitglieder
ausreichende Einrichtung getroffen haben Die Knappſchafts
Berufsgenoſſenſchaft hat mit einem Aufwande von Millionen
Mark Krankenhäuſer erbaut die durch die neue Beſtimmung
zum Nachtheil der Arbeiter größtentheils ihrem Zwecke ent
zogen würden An verſchiedenen Stellen des Entwurfs ſoll
das Reichs Verſicherungs Amt als entſcheidende Jnſtanz durch
die Landes Centralbehörde oder gar dieſen unter
geordneten Behörden erſetzt werden 876 betrifft Anlegung des
Vermögens S 106 Beſchwerden gegen Strafverfügungen n a
Wegen der Gleichmäßigkeit der Behandlung muß in allen
dieſen Punkten dem Reichs Verſicherungs Amte
welches die Aufſicht führende Behörde iſt die letzte Ent
ſcheidung zuſtehen Für durchaus verfehlt wurde die
Aenderung angeſehen wonach nahezu die Hälfte der Schieds
gerichtsurtheile endgiltig ſein ſoll und der Wirkungskreis des
Reichs Verſicherungsamts beſchränkt wird Durchſchnittlich
werden 20 Proz der Schiedsgerichtsurtheile in der Rekurs
inſtanz abgeändert Die Intereſſen der Reichsfinanzen un
zurücktreten gegenüber denjenigen der Berufsgenoſſenſchaften
und der Arbeiter Die vorgeſehenen Aenderungen in der
Beſetzung des ReichsVerſicherungsamts wurden als unzweck
mäßig verworfen

Die KnappſchaftsBerufsgenoſſenſchaft tritt ſofort in die Be
rathung der Einzelbeſtimmungen ein und hofft der ohne allen
Zweifel zu wählenden Reichstagskommiſſion ihre Anſichten bald
mittheilen zu können

Eine in Bromberg abgehaltene Generalverſammlung des
Zweigvereins für die Rübenzucker Induſtrie lehnte einen
Antrag auf Bildung eines Zucker ringes einſtimmig ab
und nahm einen Beſchluß gegen die Bildung eines ſolchen
Ringes an Das Jnlandsſyndikat wurde nur dann für durch
führbar erachtet wenn der bisherige Entwurf gründlich um
gearbeitet werde

Aus den jetzt vorliegenden amtlichen Berichten der Gewerbe
aufſichtsbeamten erhält man einen näheren Einblick in die
Kinder Hausinduſtrie der Bilderbogenmalerei
der wenig erfreuliche Verhältniſſe zu Tage fördert Die Volks
Zeitung berichtet hierüber

Jn den Städten Alt und Neu Ruppin Lindow Rheins
berg Wuſterhauſen a O ſind ſeit 20 bis 30 Jahren beſondere
Werkſtätten entſtanden wo die Hausinduſtrie der Bilderbogen
malerei ſchwunghaft betrieben wird Dieſe Koloriranſtalten
die als Zweigniederlaſſungen ruppiner Großinduſtrieller
anzuſehen ſind werden von Zwiſchenunternehmern geleitet die
die Einrichtungen ihrer Werkſtätten von den Großfirmen
übernommen haben Letztere liefern für die einzelnen Auf
träge nur ſchwarz bedruckte Bilderbogen während die Zwiſchen
unternehmer deren Kolorirung vorwiegend durch
Kinder unter Anwendung von Schablonen beſorgen laſſen
Die Werkmeiſter die meiſtens früher in einer neuruppiner
Bilderfabrik als Schablonenmaler angelernt worden ſind
haben die ſelbſtändige Annahme der Arbeiter und
vereinbaren mit ihnen die Lohnſätze und Lohnzahlungen Die
ſchulpflichtigen Kinder im Alter von 1214 ehren arbeiten

n nachmittags von 42 7 Uhr Mittwochs und
onnabends von 7 Uhr mit halbſtündiger Pauſe Jn

Rheinsberg dauert die Arbeitszeit der Kinder nachmittags von
7 Uhr mit einer Pauſe von Stunden während welcherdie Kinderbei den Eltern veſpern Vie dur ſchnittliche wöchent

liche Arbeitszeit beträgt in Alt Ruppin Lindow und
Se auſen 18 21 Stunden in Rheinsberg 30 Stunden
Höchſt bedauerlich iſt wie konſtatirt wird daß die Kinder mit
Vorliebe während der Sommerferien St t werden
o daß ſie gerade in einer Zeit wo ſie ſich erholen en in

enenen Werkſtätten bis zur Erſchöpfung arbe
müſſen Jhre tägliche Arbeitszeit iſt dann bis zehn
Stunden von morgens 7 Uhr bis abends 7 Uhr
welche von drei Pauſen in einer Geſammtdauer von 2 bis

Stunden unterbrochen wird Der Lohnſatz iſt in der
Regel für Kinder und Erwachſene gleich und beträgt in
Wuſterhauſen 15 in Rheinsberg 16 in Lindow 17 in Alt
e für Knaben 15 für Erwachſene 18 Pf pro Rieß ein

eßlich ſelbſtgelieferter Farben Der Wochenverdienſtchwankt ſanerbaio der Grenzen von 75 bis 50 M im

Durchſchnitt beziffert er ſich für Alt Ruppin auf 30für Lindow auf 20 für Rheineberg auf b T
Wuſterhauſen auf L65 M oder für eine Arbeitsſtunde auf
6 bis höchſtens 8 Pf Für Anfertigung der hänuslichen
Schularbeiten bleibt dieſen armen geplagten Kindern natürlich
nur auf Koſten ihres Schlafes die erforderliche Zeit übrig

Arme Kinder Und was thut der Staat gegenüber ſolchen
Mißſtänden

Was in einem Jahre in Deutſchland in Konkurſen
verloren wird giebt eine nach Berichten des Kaiſerlichenſtatiſtiſchen Amtes zuſammengeſtellte Verluſtliſte Darnach
kamen im Jahre 1895 6361 Bankerotte vor die Zahl der Gläu
biger belief ſich auf 264,509 die Summe der Forderungen auf
uahezu 235 Millionen Mark Von dieſen gingen 181
Millionen effektiv verloren während die Aktiva insgeſammt an
54 Millionen ausmachten und die Gerichts und Verwaltungs
koſten etwa durchſchnittlich zehn Prozent hiervon verſchlangen
An den Verluſten iſt Berlin allein mit faſt 13 Millionen
Mark betheiligt

Ueber die Lepra Er krankungen in den letzten Jahren
hat der Reichskanzler durch Rundſchreiben von den Medizinal
beamten Mittheilungen eingefordert

Verwaltung und Rechtspflege

Der Entwurf einer Grundbuchordnung für das
Deutſche Reich welcher jetzt dem Bundesrathe zugegangen iſt
will die großen Verſchiedenheiten die in der Handhabung des
Grundbuchweſens beſtehen namentlich wenn man die Verhältniſſe
in Süddeutſchland in Betracht zieht möglichſt beſeitigen Jm
weſentlichen dürfte es ſich bei dem was erſtrebt wird um eine
Uebertragung der jetzt in Preußen durchgeführten Rechtsordnung
auf das ganze Deutſche Reich handeln

Auf den deutſchen Münzſtätten ſind im Monat
November d J geprägt worden 14,763,360 M in Doppel
kronen 2,935,100 M in Kronen 241,375 40 M in Zehupfennig
ſtücken 92,717 75 M in Fünf und 55,826 53 M in Einpfennig
ſtücken Die Geſammtausprägung an Reichsmünzen nach
Abzug der wieder eingezogenen Stücke bezifferte ſich Ende
Nov d J auf 3,093,730,630 M in Goldmünzen 494,229,234 80
Mark in Silbermünzen 54,047,670 35 Mark in Nickel und
13,376,009 97 M in Kupfermünzen

V Abänderung des Gebührentarifs für die Prüfung
und Stempelung der Läufe und Verſchlüſſe der Handfeuerwaſfen
vom 25 September 1894 ſind künftig für die Prüfung von
Revolvern für jede Waffe mit Central oder Randzündung
25 Pfg für jede Waffe mit Stiftzündung 20 Pfg zu entrichten
Für Revolver die vor dem 15 Dezember 1896 bei der Beſchuß
anſtalt eingehen ſind die Prüfungsgebühren nach den bisherigen
Sätzen des Tarifs vom 25 September 1894 zu entrichten

Politiſch Polizeiliches

Die Köln Volkszeitung theilt mit ein Artikel über die
erſte Nordlandsreiſe des Kaiſers und Gerüchte über
ſeine Krankheit uſw habe auch in einem angeſehenen
belgiſchen Blatt erſcheinen ſollen Dieſes überſandte das
Manuſkript an die Köln Volkszeitung, die es an Caprivi
ſchickte Darauf kam Tauſch nach Köln und ließ das
Mannſkript photographiren Die Nachforſchungen führten au
geblich auf die Spur eines ehemaligen hannoverſchen Offiziers
Nach der Nat Ztg ſoll die Unterſuchung gegen Tauſch über
den Punkt ausgedehnt ſein der unmittelbar zu ſeiner Ver
haftung den Anlaß bot Dabei möge ſich ja dann auch herans
ſtellen inwieweit er auch ein Künſtler im Verſchweigen war
wenn es ſich darum handelte ſeinen Finanzen dadurch auf
zuhelfen v Tauſch wird übrigens wie der Vorwärts mit
theilt noch in mehreren Prozeſſen als Vertreter der Polizei
auftreten Es werde dabei den Angeklagten möglich ſein die
Ausſagen eines Polizeibeamten deſſen Bekundungen ſich auf
Berichte von unbekannten Vertrauensperſonen ſtützen auf ihren
Werth zurückzuführen Nach den Berl N iſt Tauſch
der Rothe Adlerorden mit der Krone zu einer Zeit verliehen
worden als der Konflikt des Auswärtigen Amts ſchon nahe
vor der Kriſis ſtand Da die Verleihung der Krone zum
Rothen Adlerorden der Kaiſer ſich ſelbſt vorbehalten habe ſo
könne der Antrag nicht vom Staatsminiſterium ausgegangen
ſein ſondern müſſe in der Umgebung des Monarchen
feinen Urſprung und ſeine Befürwortung gehabt haben Znketzt
noch ein Bravourſtückchen der politiſchen Polizei für deſſen
Authentizität die Volksztg ſich verbürgt

Eines Tages bemerkte der Miniſter des Junern Fritz
Eulenburg zu dem Herausgeber einer ſehr bekannten parla
mentariſchen Korreſpondenz Sie haben in Jhrer Umgebung
verſchiedene Leute die im Solde des Welfenthums ſtehen
Großes Erſtaunen Wen denn z B Na beiſpielsweiſe
den Der Herausgeber mit obwohl erdavon überzeugt iſt daß X zu Unrecht verdächtigt iſt Selbſt
verſtändlich beruhte alles was die politiſche Polizei dem
Miniſter Eulenburg über X mitgetheilt hatte und was dieſer
ohne weiteres glaubte auf Schwindel Es wird dem Be
ſchuldigten kinderleicht die Quellen dieſes Schwindels an
decken Es iſt die Erfindungsgabe der polizeilichen Ver
trauensmänner, deren Verleumdungen der Miniſter für baare
Münze genommen hat X genießt heute noch des unein
geſchränkten dienen und Vertrauens Kiper Berufsgeno
von der Preſſe Wie ſteht es dagegen um die Tauſchmänner

Vom hamburger Ansſtand

Die Entſcheidung rückt immer näher obwohl anſcheinendbeide d e r und en den
einander immer no ro enüberſtehen an betrachtetin Hamburg die rn Ah nte Aufforderung des Ham
burger Koxr auf Bildung eines unbetheili e
als einen Fühler der infolge der geheimen Sitzung des Arbeit
geberverbandes trotz des entſchieden ablehnenden chluſſes
ausgeſtreckt worden iſt Man wird jedoch ehe weitere Schluſſe

ezogen werden die Beſtätigung dieſer Anſicht abwarten müſſen

enie Meldung daß ſich der Arbeitgeberverband gegen



e

Einigungsamt ausſpreche läßt nicht erkennen ob damit der
Vorſchlag des Hamb Korr zurückgewieſen wird Inzwiſchen
fahren die von den Rhedern beeinflußten Blätter fort Lohn
liſten zu veröffentlichen nach welchen die Schauerleute pro Tat
über 13 M verdient hätten Die Schauerleute müſſen van
ſonderbare Menſchen ſein Sie verdienten bisher über 13 M
und verlangen jetzt 5 M pro Tag Und noch merkwürdiger
ſt es daß die Arbeitgeber ſich ſo entſchieden weigern dieſe

ohnherabſetzung mediſe Jm Hafen wird gegenwärtig
nur mäßig gearbeitet ilfskräfte trafen zwar hie ein
andererſeits verlaſſen aber wieder viele Beſchäftigte die Arbeit
Das geſtern berichtete Sinken des Flußdampfers Kaiſer, für
das man die Streikenden verantwortlich zu machen verſuchte
wird jetzt dem Eisgange zugeſchrieben Die geſtrigen Streiker
verſammlungen waren ſtark beſucht es herrſchte volle Zuver
ſicht Verſchiedene Großrheder haben ſich dagegen noch immer
für rückſichtsloſe Durchführung der eingeleiteten Maßregeln
ausgeſprochen

Der Zwiſchenfall von Lourenco Marquez

O Aus Berlin ſchreibt man uns Mitte November wurden
der deutſche und der franzöſiſche Konſul aus LourengoMarquez
auf dem Bahnhofe zu Komatipoort angegriffen und am 8 Dez
erfolgte nach einem Telegramm des Konſuls Grafen Pfeil
wiederum ein Angriff auf den holländiſchen Konſul und zwei
andere Holländer wie auf das deutſche und engliſche Konſulat
Darin liegt Syſtem man will den Anſchein erwecken als ob
ein allgemeiner Fremdenhaß vorhanden ſei Am ärgſten iſt
man aber gegen das engliſche Konſulat vorgegangen denn die
engliſche Flagge wurde zerriſſen eine That welche die größte
Sühne verlangt Dieſe Gelegenheit wird man in London
benutzen und wahrſcheinlich das vor Sanſibar verſammelte
Geſchwader dahin beordern Deutſchland hat auch den Kreuzer

Condor nach der Delagoabai abgehen laſſen Vielleicht wird
auch noch ein franzöſiſches und ein holländiſches Kriegs
ſchiff daſelbſt erſcheinen wie es ſchon im September 1894
geſchah Ohne auf weitere Erörterungen einzugehen ſoll nur
daran erinnert werden daß gerade vor einem Jahre der
Jameſon Einfall vorbereitet wurde Ferner iſt zu beachten
daß C Rhodes im Januar vor dem Unterſuchungs Ausſchuß
in London erſcheinen ſoll Endlich haben die Buren Zeitungen
in Transvaal ſchon ſeit einem Monat ſtarke Beſorgniſſe wegen
neuer engliſcher Gewaltthaten kundgegeben

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

9 Sitzung vom 10 Dezember 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr Miquel u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnunng iſt die erſte Berathung

des am 16 Okt 1896 zwiſchen dem Deutſchen Reiche für
das Königreich Preußen und dem Königreich der Nieder
lande abgeſchloſſenen Vertrags betreffend die Unterhaltung des
Seefeuers auf Borkum ſowie der Beleuchtung Be
tonnung und Bebakung der Unter Ems

Eine Debatte findet nicht ſtatt Die zweite Berathung wird
ohne Kommiſſionsberathung im Plenum ſtattfinden

Es folgt die Berathung des folgenden Antrags v Schencken
dorff nl

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die König
liche Staatsregierung aufzufordern dem Fortbildungs
ſchulweſen dem gewerblichen landwirthſchaftlichen kauf
männiſchen und weiblichen künftig eine höhere Beachtung
insbeſondere durch vermehrte Staatsmittel zuzuwenden

Abg v Scheuckendorff ul Von verſchiedenen Seiten ſind
der Regierung Anregungen gegeben worden dem Fortbildungs
ſchulweſungen eine erhöhte Aufmerkſamkeit zuzuwenden und es
iſt meiner Anſicht nach jetzt die Zeit anf dieſem Gebiete vorzu
gehen Das Fortbildungsſchulweſen befindet ſich in Preußen
augenblicklich im Stillſtande und ſogar ſtellenweiſe im Rück
ſchritte Jn den letzten 5 Jahren ſind trotz des Fortſchreitens
der Bevölkerungszahl die gewerblichen Fortbildungsſchulen auf
20 zurückgegangen und ſogar in Berlin iſt ein Rückſchritt auf
dieſem Gebiete bemerkbar Allerdings iſt bei den obligatoriſchen
Fortbildungsſchulen ein kleiner Fortſchritt zu verzeichnen Jn
außerpreußiſchen Gebieten liegen die Verhältniſſe viel günſtiger
Preußen ſteht in der Reihe der deutſchen Staaten erſt an
18 Stelle auf dieſem Gebiete Alſo iſt ein raſcheres Vorgehen
dringend geboten Die Fortbildungsſchulen ſind die beſten Vor
ſchulen für bie Fachſchulen und auf ſie ſoll aller über den
Rahmen der Volksſchulen hinausgehende mit den Fortſchritten
der Kultur immer mehr zunehmende Bildungsſtoff konzentrirt
werden Auch auf dem Lande haben die Fortbildungsſchulen
einen hohen Werth zumal ja auch die Fortbildungsſchulen
r praktiſche Kenntniſſe verbreiten Jch erinnere nur an

n hohen Werth einer geordneten VBuchführung für die Land
wirthſchaft Die Fortbildungsſchulen ſollen einen erziehlichen
Einfluß über die Volksſchule hinaus wirkſam erhalten und die
Lücke ausfüllen zwiſchen Volksſchule und militäriſcher Dienſt
Zeit Die Fortbildungsſchule erzieht die heranwachſende Gene
ration zum richtigen Gebrauch der ja jetzt ſehr vermehrten
perſönlichen Freiheit und iſt daher ein Mittel gegen die
überall verbreiteten zerſetzenden Einflüſſe Sie giebt den
inngen Leuten einen inneren Halt und hindert ſie abends

mit den bedenklichen Elementen zuſamnenzukommen deren
Einfluſſe die jungen Leute jetzt ſo ſehr ausgeſetzt ſind Sie

ndert ſie vor der immer mehr zunehmenden Verrohung Ein
Sympton dieſes verwahrloſten ſittlichen Zuſtandes mancher
jungen Leute iſt die Ermordung des Juſtizraths Levy und die
immer mehr zunehmende Zahl der jugendlichen Verbrecher Es
liegt hierin eine Gefahr für die Allgemeinheit Mit der Zeit
wird man wohl einmal zu rein obligatoriſchen Fortbildungs
ſchulen kommen müſſen Zuvörderſt aber muß eine erneute

Anregung zu Gunſten des Fortbildungsſchulweſens er
olgen und vor allem muß den Gemeinden ein feſter Zuſchuß

ährt werden der nicht jedes Jahr wieder entzogen werden
nn Es müßte ein Geſetz über dieſen Gegenſtand erlaſſen

werden Die zur Förderung des Fortbildungsſchulweſens ange
wandten Mittel ſind eine produktive Anlage die die höchſten
Zinſen bringt Bemerken möchte ich noch daß daſür geſorgt
werden muß daß ein guter Lehrkörper an dieſen Schulen vor
der iſt und es könnte wohl erwogen werden ob nicht das

n e de e werdennnte antrage Verweiſung meines Antrags an einin ar e 2 2en konſ demerkt daß auch ſie den Werthder denen nerkennend die konſervative Partei
alſo mit der enden des Antrages einverſtanden ſei jedoch
hätten ſie formale Bedenken gegen den Antrag Vor allem

e e gach wiſſen wie viel eigentlich Herr v Schencken
für vie Fortbildungsſchulen fordere und wie viel Miniſter

t geben wolle Der Antrag ſei ein zu allgemeiner als
ſie et näher auf denſelben eingehen könnten zumal ſie

gt ſeien Winiſter Miquel ſo viel wie in ſeinenKräften ſtehe für dieſe Schulen thun wird Sie ſeien für Ver
woſung es r an die Budgetkommiſſion

iniſter Vrefeld führt aus das Fortbildungsſchulweſen
werde auf dem Verwaltungswege jetzt geregelt und die Regierung

me nach genauer Prüfung der Bedürfnißfrage dem Fort
bildungsſchulweſen entgegen Ein Fonds von 500,000 Mart

ſtehe zur ernüe der hid un geſchnleg der Regierung
uzur Verfügung rdem befinde ſich im Extraordinarium

noch ein Poſten zur Ausbildung der Fortbildungsſchullehrer im
Zeichnen Die kaufmänniſchen ertwidrngeſch len hätten auch
ziemlich gute Fortſchritte gemacht während allerdings die ge
werblichen etwas zurückgeblieben ſeien Eine geſhive Regelung
des Fortbildungsſchulweſens möge ja prinzipiell das Beſte ſein
aber ſie biete noch ſehr große Schwierigkeiten und gugenblicklich
werde es am beſten ſein die bisherige Praxis beizu
behalten Ob es richtig ſei daß Preußen hinter den andern deutſchen
Staaten in Bezug auf das Fortbildungsſchulweſen zurückſtehe könne
er jetzt nicht Wßem da ihm die betreffenden Zahlen nicht vorlagen
Vorläufig müſſe man die weitere Entwickelung abwarten und
Erfahrungen dabei zu ſammeln ſuchen Ein Normalplan für
die Fortbildungsſchulen ſei übrigens augenblicklich berathen
worden und würde dem Hauſe demnächſt mitgetheilt werden
Außerdem werde dem Hauſe eine genaue Statiſtik über die Fort
bildungsſchulen zugehen Es liege auch in der Abſicht der
Regierung die Verhandlungen der Kommiſſion für das gewerb
liche Schulweſen drucken und dem Hauſe zugehen zu laſſen
Außerdem werde dem Hauſe noch weiteres Material über das
Fortbildungsſchulweſen zugehen ſo daß das Haus ſich ein Urtheil
über die ganze Frage bilden könne

Abg Wallbrecht natl wünſcht ebenfalls Verweiſung an
eine beſondere Kommiſſion von 14 Mitgliedern und macht
darauf aufmerkſam daß es aus dem Grunde ſchwer ſei künftige
Lehrer für die Fortbildungsſchulen zu bekommen weil dieſelben
nicht feſt angeſtellt würden Das habe auch noch die ſchlimme
Folge daß die Lehrer häufig wechſelten Nirgends könne man
beſſer Geld anlegen als für die Fortbildungsſchulen Das ſei
werbendes Kapital

Geheimrath Lüders theilt einer Aeußerung des Vorredners
gegenüber mit daß Verhandlungen betreffs der Penſionsverhält
niſſe der Fortbildungsſchullehrer zwiſchen Regierung und einer
Anzahl von Städten ſchwebten
Abg v Czarlinski Pole wünſcht daß auch die polniſche

Sprache an den Fortbildungsſchulen genügend berückſichtigt werde
die jetzt völlig vernachläſſigt werde Jm Princip hatten ſie
ſonſt Segen dieſe Schule nichts einzuwenden Der Antrag er
ſcheine ihm aber zu allgemein gefaßt jedoch würden auch ſie für
eine Verweiſung an eine beſondere Kommiſſion ſtimmen wenn
eine ſolche beliebt werde

Miniſter Miqunel Auch ich glaube daß auf dem Gebiete des
Fortbildungsſchulweſens in Zukunft noch mit Hilfe des Staates
vorgegangen werden müſſe Ein Schulbeſuch auch über die Ele
mentarſchule hinaus ſei ſehr wünſchenswerth damit die jungen
Leute außerhalb der Schulzucht nicht auf Abwege gerathen
Allerdings glaube er auch nicht daß man jetzt ſchon ohne weiteres
von oben herab obligatoriſche Fachſchulen dekretiren kann manmüſſe zunächſt nach der freien Lhatigteit dieſe Schule überlaſſen

und abwarten wie ſie ſich weiter entwickeln werden Die
Kooperation zwiſchen Staat und Gemeinde bei den Fortbildungs
ſchulen biete eine große Schwierigkeit bei der Fortbildungsſchule
Eine Verſtaatlichung der Fortbildungsſchulen würde er ſehr be
klagen da gerade dieſe Schulen individuell bleiben müßten Man
müſſe dieſen Schulen eine gewiſſe Entwickelungsperiode laſſen
Wenn man jetzt auch wirklich eine halbe Million mehr einſtellen
wollte ſo würde dadurch doch keine Aenderung erzielt werden
Von einer Kommiſſionsberathung verſpreche er ſich nicht viel ſei
aber bereit an einer ſolchen ſich zu betheiligen

Abg Krebel natl empfiehlt vor allem eine Förderung des
ländlichen Fortbildungsſchulweſens und weiſt darauf hin wie in
anderen Ländern beſonders in England man dem Schulweſen
jetzt eine ganz beſondere Aufmerkſamkeit widme Oeſterreich
beſitze auch ſchon jetzt gleiche Handwerkerſchulen
Natürlich muß der Beſuch einer Fachſchule vom Beſuch der
Fortbildungsſchule dispenſiren Daß aber in der Fortbildungs
ſchule auch nur fachliche Stoffe gelehrt werden kann ich nicht
billigen denn nach meiner Anſicht muß der Unterricht metho
diſch an die elementaren Kenntniſſe des Kindes anſchließen Der
Beſuch der Fortbildungsſchule der nur wenig Zeit in Anſpruch
nimmt trägt außerordentlich zur Vertiefung und Erweiterung
der Kenntniſſe der jungen Leute bei Ein kleiner Zwang kann
da nichts ſchaden und es wird ſehr zur guten Entwickelung
unſeres Vaterlandes beitragen wenn Sie den Antrag Schencken
dorff annehmen Beifall
Geheimrath Müller Wenn auf die mangelhaſten Verhält

niſſe des ländlichen Fortbildungsunterrichts hingewieſen iſt ſo
wolle man doch nicht vergeſſen daß die ländlichen Verhältniſſe
an ſich der Errichtung ſolcher Fortbildungsſchulen ſehr entgegen
ſtehen Namentlich im Oſten machte ſich eine ſtarke Abneigung
gegen die Fortbildungsſchulen auf dem Lande geltend Auch der
Zug nach den Städten und der Mangel an pekuniären Mitteln in den
ländlichen Gemeinden ſteht im Wege Das ergiebt ſich aus zahl
reichen Berichten die dem Landwirthſchaftsminiſter auf deſſen Er
fordern zugegangen ſind Der Miniſter hat aber ſelbſt das größte
Jntereſſe der Förderung der ländlichen Fortbildungsſchulen und
er hofft auch für dieſen Zweck noch größere Mittel zu erhalten

Abg Dr Glattfelter Ctr Die ſchwache Seite des Antrags
iſt vielleicht daß eine beſtimmte Forderung nicht geſtellt iſt
Vielleicht wollte es der Antragſteller vermeiden einen Punkt des
Streites in die Erörterung hineinzutragen Jm Weſten ſind
die Verhältniſſe für die Errichtung ländlicher Fortbildungsſchulen
günſtiger als im Oſten Einen Zwang zum Beſuch dieſer
Schulen halle ich aber nicht für angebracht Wenn tüchtige
Lehrer in den Schulen unterrichten wenn die praktiſchen Be
dürfniſſe der ländlichen Bevölkerung bei dem Unterricht hin
reichend berückſichtigt werden dann werden die Bauern ſchon
von ſelbſt den Vortheil einſehen der darin liegt daß ſie ihre
Söhne in dieſe Schulen ſchicken Auch bei den kaufmänniſchen
Fortbildungsſchulen kann ich die Nothwendigkeit des Zwanges
nicht anerkennen Die Anregung der Chefs und der Eltern iſt
auf dieſem Gebiete weit wirkſamer als der Zwang Es kann
ja auch ein gewiſſer Zwang durch Ortsſtatut ausgeübt werden
ich bin aber dagegen daß ein ſolcher Zwang von oben herab
durch Geſetz dekretirt wird Jch meine nun was die Unter
richtsfächer einer allgemeinen Fortbildungsſchule anlangt daß
da in keinem Falle der Religionsunterricht übergangen werden
dürfte der doch für die Fortbildung des Charakters und die
Moralität des jungen Mannes von der höchſten Wichtigkeit iſt
Wo gemiſchte Konfeſſionen vertreten ſind werden die kirchlichen
Behörden gewiß die rechten Mittel finden um daraus ſich
ergebende Schwierigkeiten zu beſeitigen Bei den weiblichen

Freunde vertreten mit mir auf das Entſchiedenſte den Stand
punkt daß man ein junges Mädchen nicht mit Gewalt ihrer
Familie entziehen darf

Abg Tzſchoppe fr Auch in den Kreiſen meiner Freunde
wird den Fortbildungsſchulen viel Sympathie entgegengebracht
und wir ſind daher auch dafür daß dieſer Antrag einer beſonderen
Kommiſſion von 14 Mitgliedern überwieſen wird Allgemein erfreut
haben gewiß die Erklärungen des Regiernngsvertreters in betreff
der ländlichen Fortolldungsſchulen und es wird ſich nun nur
noch darum handeln daß der Herr Finanzminiſter dem Land

wirthsſchaftsminiſter gegenüber für dieſe Sache die Hand recht
weit aufthut Jch gebe allerdings zu daß angeſichts derſchwierigen Verhallniſe die Entwickelung des ländlichen Fort

bildungsſchulweſens nur eine langſame ſein kann Für den
Unterricht ſelbſt können auf dem Lande nur die vier Winter
monate in Betracht kommen Aber dieſe Zeit muß wenigſtens
ausgenutzt werden denn es giebt auf dem Lande noch immer
einen wenn auch Fringen Prozentſatz der Bevölkerung dem
die n Schutkenntniſſe aus dem Gedächtniß ent
ſchwunden ſind beantrage deshalb auch daß neben dem
Fachunterricht in einer oberen Stufe noch eine Unterſtufe ein
gerichtet werden ſollte wo der Schwerpynkt auf die Erweiterung
und Vertiefung des Elementarunterric s gelegt wird Heute
dünken ſich die ſozialdemokratiſchen Arbeiter mit ihrem Schein
wiſſen erhaben über den ländlichen Arheiter hier muß die

Fortbildungsſchulen bin ich gegen jeden Zwang denn meine F

Fortbildungsſchule eingreifen Jch meine die Fortbidungeſchute
hat eine große ſoziale Aufgabe zu erfüllen nämlich die Be
wahrung der Jugend in der Zeit zwiſchen dem Abgang von
der Volksſchule und der Militärzeit Wenn S dieſe Aufgabe
erfüllte ſo wird ſie damit wirkſamer gegen die Sozialdemokratie
ſein als jedes andere Mittel Beifall

Finanzminiſter Dr Miquel Wenn der Vorredner in den
ländlichen Fortbildungsſchulen alles Mögliche lehren will Ge
ſchichte Naturgeſchichte Stagtswiſſenſchaften Heiterkeit ſo werden
davon immer nur Bruchſtücke gelehrt werden können Ich meine
was wir geben das muß gründlich gegeben werden Und was
kann ſich dazu mehr eignen als das was den beſonderen Be
dürfniſſen des Landwirths dienlich iſt denn diejenigen Leute die
ihr eigenes Fach nicht verſtehen haben auch keine Luſt zu ihrem
Fach Sehr richtig Mögen die jungen Leute lernen was ſie
brauchen Franzöſiſch und Engliſch brauchen ſie nicht das ver
dreht ihnen nur die Köpfe Jch kinn auf die Sache nicht all
gemein einwirken ſondern nur als Finanzminiſter inſofern Geld
von mir gefordert wird Heiterkeit aber ich bitte Sie dieſen
S kdkepunkt bei Jhren Berathungen nicht außer acht zu laſſen
Beifall

Abg Krawinkel ul hält die Mittel die dem Landwirth
ſchaftsminiſter für die Fortbildungsſchulen zur Verfügung ſtehen
für viel zu gering

Abg Euler Ctr Auch ich erkenne die Bedeutung des Fort
bildungsſchulunterrichts an aber er kann zu einer Blüthe nur
dann gelangen wenn er nicht am Sonntag auch nicht am Abend
ſondern gergde am Vormittag ertheilt wird Freilich das Hand
werk wird ſich nicht dazu verſtehen hierin einzuwilligen und ſo
gipfelt die grundlegende Vorbedingung für die Entfaltung des
Fortbildungsweſens in der Organiſation des Handwerkes in
Jnnungen

Damit ſchließt die Erörterung
Jn ſeinem Schlußworte konſtatirt
Abg v Scheuckendorff daß die hohe Bedeutung des Fort

bildungsweſens von allen Seiten anerkannt ſei Redner beſtreitet
daß er für die obligatoriſchen Fortbildungsſchulen eine Lanzeſein
gelegt habe Er habe ausdrücklich betont daß die Fortentwicklung
einzuſetzen habe bei den beſtehenden Ortsſtatuten Zu einem
allgemeinen Zwange ſei man noch lange nicht gekommen Auch
er ſei damit einverſtanden daß der Antrag einer beſonderen
Kommiſſion von 14 Mitgliedern überwieſen werde

Abg v Köhlichen konf zieht ſeinen Antrag auf Ueberweiſung
an die Budgetkommiſſion zurück

Der Antrag Schenckendorff wird darauf einſtimmig
n beſonderen Kommiſſion von 14 Mitgliedern über
wieſen

Nunmehr vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Vertrag mit den Nieder

landen betr die Unterhaltung des Seeufers auf Borkum Antrag
Weyerbuſch betr Aenderung des Kommunalabgabengeſetzes

Schluß 3 Uhr

Ausland
Türkei

Auf Kreta ſtehen wie ſich die Voſſ Ztg aus griechiſcher
Quelle melden läßt neue Verwicklungen in Ausſicht
Saad Eddin Paſcha der trotz der Einſprache der Botſchafter
dorthin geſchickt worden iſt angeblich um Berowitſch mit
Jbrahim Paſcha dem Militärgouverneur auszuſöhnen hat ſeit
ſeiner Ankunft in Kaneg eine ſolche Thätigkeit entwickelt daß
ſich deutlich erkennen läßt er habe von Hildiz die Aufgabe er
halten eine möglichſt heftige Reaktion der muſel
ma niſchen Kretenſer gegen die von der Pforte ge
machten Zugeſtändniſſe zu ſtande zu bringen Zu dieſem
Zwecke hielt er am 5 d M eine nächtliche Berathung
mit Jbrahim Paſcha Edhem Paſcha dem Platzkommandanten
in Kaneg und den hervorrageundſten Muſelmanen Kanegs
ab worin Maßregeln zur Rückgängigmachung neuer
Reformen erörtert wurden Saad Eddin legte das
Schema einer Depeſche an den Sultan vor
die ihm offenbar aus Hildiz mitgegeben war und worin
der Sultan von den Muſelmanen Kretas gebeten wird die
jüngſten Reformen aufzuheben Die Abſchickung des
Telegramms wurde jedoch vorläufig aufgeſchoben man will
angeblich erſt bewaffnete Straßenkundgebüngen der
Mohammedaner in größerem Maßſtab veranſtalten Unter
den Chriſten Kanegs wird man ängſtlich und befürchtet eine
Wiederholung der blutigen Ausſchreitungen vom 24 Mai
Der Civilgouverneur Berovitſch iſt ganz machtlos gegenüber
Saad Eddin und der Militärpartei indem die Gendarmerie
die einzige Stütze der Civilgewalt ihm fehlt Er ſtützt ſich
nur auf die Konſuln die auch an die Regierungen über die
kritiſche Lage berichtet haben und unbedingt die ſofortige
Abberufung Saad Eddin s und ein ſtarkes Auftreten
der Großmächte zu gunſten der Durchführung der Reformen
verlangen

Provinzialnachrichten

4 Torganu 10 Dez Schloß Harte c Vor einigen
Tagen hat wie ſchon mitgetheilt eine Beſichtigung des Schloſſes
Hartenfels bei Torgau durch den Baurath von der Hude und
einiger Architekten unter Führung des Diviſionspredigers Schild
des Garniſon Baninſpektors Reimer und anderer Herren ſtatt
gefunden Es ſoll die Abſicht vorliegen das Schloß zu er
neuern Schloß Hartenfels deſſen Hauptbauten aus dem 15
und 16 Jahrhundert ſtammen hat mancherlei Wandlungen erfahren Lrſt zur Reſidenz beſtimmt iſt die Burg ſpäter nach

dem ſie öfters unbewohnt geweſen von Friedrich dem Großen
als Kriegsmagazin gebraucht ſpäter Zucht und Arbeitshaus
geworden Von Napoleon I wieder zu Kriegszwecken benutzt
dient ſie nunmehr ganz als Kaſerne Urkundlich wird Schloß
Hartenfels bereits im Jahre 1269 erwähnt Jm 14 Jahrhun
dert haben die Markgrafen von Meißen und Thüringen hier
öfters Hof gehalten Jm Jahre 1463 iſt der ſpätere Kurfürſt
Friedrich der Weiſe hier geboren Er ſowohl wie ſein Bruder
Johann der Beſtändige und deſſen Sohn Johann Friedrich der
Großmüthige haben hauptſächlich hier reſidirt Der letztere
ließ auch den ſüdöſtlichen Flügel mit der prächtigen Schnecken
treppe und den ſchönen Balkon bauen Erſt nach und nach iſt
der ganze heutige Bau zuſammengewachſen So ſtammt das
Einfahrtsthor hinter der Wache mit dem großartig ausgeführten
kurſächſiſchen Wappen welches einſt in bunten Farben prangte
aus den Jahren 1620 und folgenden Auch im Jnnern des
Schloſſes ging es in dieſer Zeit hoch her Beſonders herrlich
wurde 1627 hier eine fürſtliche Hochzeit gefeiert bei welcher
Gelegenheit am 13 April die erſte deutſche Oper Daphne
von Martin Opitz und Heinrich Schütz Pgeſaſr wurde
Manche hübſche und verbürgte Anekdoten die ſich auf die
Wendeltreppe und den Flaſchenthurm beziehen werden erzählt
Nicht unerwähnt darf bleiben daß die deutſche Renaiſſance
kaum anderwärts eine ſolche Fülle ſchönſter monumentaler und
dekorativer Kunſt aufzuweiſen hat

Ordensverlelhungen Dem Landgerichtsrath Döring zu Erfurt
iſt das Fürſtl Schwarzb Ehrenkreuz 2 Klaſſe ver ſehen

Aus Anhalt 9 Dez Umfall eines Poſtwagens
Bei dem Glatteis das uns zwei Tage lang heimſuchte ſtürzte
am Montag der mittags von Benndorf nach Staßfurt fahrende
Poſtomniboys vor Staßfurt um und kam in den längs der
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Chauſſee laufenden tiefen Graben zu liegen Von den Jnſaſſen
exlitt ein kleines Mädchen nicht unerhebliche Verletzungen am
e die die Aufnahme des Kindes in das Krankenhaus nöthig
machten

Deſſan 9 Dez Jägerſſchnurren Vor einigen Tagen
eierke man in Deſſau das fünfzigjährige Dienſtjubiläumherzoglich anhaltiſchen Oberförſters de eines biderben Waid

mannes von dem der Hubertus allerlei Schnurren zu erzählen
weiß Eines Tages ſchritt über den Schloßplatz ein neuernannter
Hberamtmann der ſich zur Audienz gemeldet um dem er za
den Dank für die Ernennung abzuſtatten Jrmer bemerkte ihn
und machte den Kammerdiener und den Hofjäger darauf auf
merkſam daß der zur Audienz Beſchiedene ſchwerhörig ſei theilte
jedoch dem Oberamtmann ſelbſt bei der Begrüßung auf der
Treppe mit daß der im Vorzimmer befindliche Kammerdiener
und Hofjäger halb taub wären Das gegenſeitige förmliche An
brüllen der drei angeblich ſchwerhörigen aber in Wirklichkeit
recht gut hörenden Perſonen ſoll von mehr als komiſcher
Wirkung geweſen ſein Ein anderes Mal wurde Jrmer mit
einem Kollegen von Sr Hoheit nach Ballenſtedt beſchieden um
die anhaltiſchen Harzreviere kennen zu lernen Von der an
haltiſchen Viktorshöhe wanderten die beiden bald über die Grenzeund zwar nach Thale Nach ihrer Rückkehr meldeten ſie ganz
harmlos und ſeelenvergnügt auf die Frage des Herzogs wo ſie
geweſen Jn Thale Die Stirn Sr Hoheit zog ſich in Falten
glättete ſich aber ſofort bei der treuherzigen Frage des Jubilars
Hoheit iſt denn das nich unſer

Köthen 9 Dez Das Glatteis am Sonnabend und
Sonntag hat wie m J bekannt wird dem Arbeiter Reif
das Leben gekoſtet Der Bedauernswerthe war auf den Hinter
kopf gefallen und hatte ſich dadurch eine Gehirnerſchütterung zu
gezogen die geſtern abend zu einem tödtlichen Ausgang führte

Rudolſtadt 9 Dez Kein Jägerlatein Unter dieſer
Spitzmarke berichtet die Landes Ztg Bei einer in voriger
Woche in einer benachbarten Flur abgehaltenen Jagd kam einem
der Theilnehmer ein Rehbock in Schußweite Jm Moment des
Schuſſes erhielt der Jäger einen gewaltigen Stoß in den Rücken
der ihn ſofort zu Boden warf Nachdem ſich der Geſtürzte mit
Mühe wieder erhoben ſah er zu ſeinem Erſtaunen hinter ſi
ein Reh mit gebrochenem Genick liegen Daſſelbe war ſicher in
wilder Flucht auf den Jäger geſtoßen und hatte ſich dabei den
tödtlichen Bruch geholt

Sondershauſen 10 Dez Der Kartellverband
deutſcher Studenten Geſangvereine, deſſen Kartell
ſeſt Pfingſten 1894 hier noch in guter Erinnerung iſt hat dem

Deutſchen zufolge nunmehr beſchloſſen derartige
eſte in Sondershauſen in fünfjähriger Wiederkehr zu feiern
eber die Zeit des nächſten Kartellfeſtes wird auf dem zu

Fmaſten 1897 hier ſtattfindenden Kartelltage beſchloſſen
werden

Bad Harzburg 10 Dez Der Hörnerſchlittenſport,
wie er im Rieſengebirge betrieben wird ſoll jetzt auch hier ein
geführt werden und zwar auf Veranlaſſung des hieſigen Harz
klubs der ſich vorläufig einen Hörnerſchlitten für a
von 4 Perſonen und einen kleinen Sportſchlitten für 2 Per
ſonen kommen ließ

Sonneberg 9 Dezember Folgen de merkwürdige
Annonce findet ſich in der Lauſchaer Zeitung 10 Mark
Belohnung zahle ich demjenigen der meine Frau Emilie Fuhr
mann die auf polizeilich verbotene Weiſe mit Arzneimitteln
handelt ſo zur Anzeige bringt daß ſie gerichtlich beſtraft werden
kann Ebenfalls werde ich alle welche bei oben Genannter
Waaren kaufen bei der Polizei namhaft machen Florenz Fuhr
mann Neuhaus am Rennweg Thüringer Hof

Leipzig 10 Dez Die Giltigkeitsdauer der Rück
ahrkarten auf der ſächſiſchen Staatsbahn während
es bevorſtehenden Weihnachts und Neujahrsfeſtes iſt

ebenſo wie bei der Preußiſchen Staatsbahn auf die Zeit vom
22 Dezember bis 6 Januar bemeſſen worden

Reichenbach 9 Dez Bohrung nach Waſſer Jm
Anſchluß an die geſtrige Mittheilung die hieſige Waſſerbohrung
betreffend ſei noch erwähnt daß der Stadtrath in einer heute
ſtattgehabten außerordentlichen Sitzung den Beſchluß faßte die
ſelbe doch noch um 50 m bis auf 300 w vertiefen zu laſſen da
die Koſten hierfür verhältnißmäßig gering und der Erfolg
möglicherweiſe doch nicht ausgeſchloſſen ſei während bei ſofortiger
Aufgabe des Verſuchs ſämmtliche Opfer nutzlos gebracht ſeien
Jſt auch die Fortſetzung der Bohrung von keinem beſſeren
Reſultat begleitet dann muß an anderer Stelle jedenfalls in
größerer Entfernung von hier auf Waſſer gebohrt werden

Vermiſchtes
Der Offizierburſche als Politiker Ein Offizierburſche in

Berlin ſollte dieſer Tage für ſeinen Herrn einige Eintrittskarten
r Tribüne des Reichstages holen und entledigte ſich ſeines

Auftrages in ſinniger Weiſe derart daß er Billets zum
Abgeordneten Landtags Theater forderte

Unter ſchlimmem Verdacht Der stud chem Erich Klauß
in Greifswald welcher wegen Verdachts des Vatermordes
verhaſtet daun wieder freigelaſſen und abermals verhaftet
worden war iſt Dienstag abend endgiltig auf freie Fuß geſetzt
Sein Vater war bei einem in Begleitung ſeines Sohnes
unternommenen Ausflug plötzlich geſtorben ohne daß die Todes
urſache mit Beſtimmtheit feſtgeſtellt werden konnte Man nahm
Vergiftung an

Perſonalnachrichten Jn Wiesbaden ſtarben der General
major a D Höfler der im s81 Lebensjahr ſtand und der
naſſauiſche Oberſt a D Mathi früher Kommandant der
Reſidenz Wiesbaden der ein Alter von 90 Jahren erreichteNach dem N M Tgbl iſt die Eheſcheidung des Grafen undder Gräfin Lariſch auf der Baſis erfolgt daß ſich Graf Lariſch

aus kavaliermäßigen Rückſichten für den ſchuldigen Theil er
klären ließ und der Gräfin 12,000 Mark Jahresrente ausſetzte
Die drei älteſten Kinder verbleiben dem Grafen Das jüngſte

übernimmt die Gräfin
Falſchmünzer Jn Liegnitzk wurden zwei Falſchmünzerbei Verausgabung falſcher ſilberner Fünfmarkſtü e re

Sämmtliches Gießwerkzeug und viele Falſifikate wurden bei
ihnen vorgefunden Die Verbrecher wollen aus Eſſen kommen

Ein unangenehmes Verſehen iſt einem greizer Blatte inder Sonntags Nummer paſſirt Es kündigt eine h e hllehuns
aus Pohlitz an ſpricht dann in der nächſten Zeile von Opferder erufspflicht und ſchließt Ob der Unglückliche mit dem
etha dagegen v S cheint a e d ſehr

Xatürlich ſind da durch ein Verſehen in der Druckerei
zwei verſchiedene Geſchichten zuſammengekommen

olizeſwidriges Fenerwerk Jener Redacteur der royaiſti chen Gazette de Vraer in Paris der am Tage ker
Vermählung des Herzogs von Orleans verhaftet wurde als er
vor dem Reiterſtandbilde Heinrich s IX auf dem PontNenf ein

es n

ch München in einer Badeanſtalt öffnete ſich der Muſiker Seybold

ſchweren Schiffskataſtrophe heimgeſucht worden

bengaliſches Freudenfener anzündete iſt von dem pariſer Zuchtger h te zu einem Francs Buße verurtheilt worden
on der monarchiſtiſchen Kundgebung dieſes Herrn e Wenn

und ſeiner Freunde die ebenfalls verhaſtet aber o eich auf
freien ung eſetzt wurden war in der Gerichtsverhandlung gar

icht die Rede Er iſt einfach wegen Uebertretung der polizei
lichen Vorſchrift beſtraft worden welche das Abbrennen von

wer auf offener Straße ohne rn Erlaubniß ver
bietet und e noriren r Abſichten dürfte die Anhängerdes Prätendenten Swer kränken den im Bahnhof z

Poſtränber Jn Antwerpen wurden im Bahnhofe mehrereWagen mit Poſtſendungen ausgeplündert Der Werth iſt be
deutend Von den Thätern hat man keine Spur

Fabrikbrand Jn der Stadt Pinsk Gouvernement Minsk
iſt die Streichhölzerfabrik von B Hirſchmann die
rößte in ganz Rußland vollſtändig nieder a ranntSieden Arbeiter kamen dabei in den Flammen um Der Schaden

iſt enorm 500 Arbeiter ſind brotlos Man vermuthet Racheakt
eines entlaſſenen Arbeiters

Verbrechen und Unglücksfälle r Kreiſe Roſenberg
Oberſchl wurden die Arbeiter Bawei und Dragon ans Albrechts

dorf auf ihrem Rückwege von der Arbeit von den Arbeitern
Jana und Sklorz aus Roſenberg überfallen und mit Holzſcheiteu
erſchlagen Der zur Hilfe eilende Bruder des Dragon trug
ſchwere Kopfwunden davon Beide Mörder wurden verhaftet
Beim Brande der Eichlerſchmiede in Penzig erſtickten drei
Kinder eines aus Dresden zugezogenen Arbeiters Der Bade

ächter Tabor in Patſchkau ſchoß auf der Straße aus ſeinem
Revolver ſeiner Fran eine Kugel in den Kopf zwei weitere
Schüſſe gab er auf zwei herbeieilende Kutſcher aberſchoß Sabor ich ſelbſt Seine Frau iſt nicht lebensgefährli
verletzt Bei Stettin in Reinken dorf wurde der Sohn Otto des
Bäckers und Mühlenbeſitzers Timm mit einem Schuß in der Bruſt
todt aufgefunden Das Gewehr des Thäters lag neben dem Todten
Beim Schlittſchuhlaufen brachen in Ulkebüll im Schleswig
ſchen 7 Kinder ein 2 davon ertranken Vor einigen Tagen
hat in einem Hotel zu Hannover ein 17 jähriger Schüler ſich
und ſeine 15jährige Braut aus Liebesgram erſchoſſen Jn

die Adern Mißliche Vermögensverhältniſſe werden als Motiv
der That angegeben Aus Briangon wird gemeldet daß
der Unteroffizier Terret der mit 5 Soldaten einen Kranken
nach Sehytte beförderte durch einen Schneeſturm von ſeinen
Leuten getrennt und verſchüttet wurde Obgleich ſofort eine
Abtheilung von hundert Mann aufgeboten worden iſt um ihn
auszugraben hat man doch kaum eine Hoffnung ſeinen Leich
nam vor der Schneeſchmelze im nächſten Frühjahr wieder
zufinden Jn der ÄAbernaut Kohlengrube Süd Wales
fand ein Waſſereinbruch in den Gellydig Schacht ſtatt in dem
120 Mann arbeiteten Der Mehrzahl g es unter größter
Gefahr ſich durch den in den Schacht hinabſtürzenden Strom
zu retten 6 aber ertranken

Uneigennützig Bankier Biſt du denn auch überzeugt
liebes Kind daß dich der Lieutenant aufrichtig liebt
Tochter O gewiß Papa Er hat ja geſagt Und wenn ich
c Million als Mitgift hätte er könne doch nicht von mir
aſſen

Probat Wie haſt du es nur gemacht daß dein Rechts
anwalt ſich ſo für deine Sache intereſſirt IJch hab ihn
angepumpt Verlier ich nun den Prozeß verliert er auch ſein
Geld mit
Verſchnappt Baxon Johann von meinem Portwein muß
jemand mittrinken Paſſen Sie auf daß ich den Kerl erwiſche

Diener Werd ſchon Obacht geben Herr Baron das
können wir uns nicht geſallen laſſen

Ein klaſſiſcher Feldwebel Einjähriger Heut ſind Sie
wieder einmal geiſtreich Feldwebel Ja i bin halt wie
der alte Cäſar ſagt a weni wieder witzi

Die eingebildete Krauke Frauenarzt dem eine Patientin
in halbſtündiger Rede alle erdenklichen Leiden vorklagt Alſo
das alles haben Sie meine Gnädige Nun da fehlt Jhnen
ja eigentlich gar nichts

Der unſchuldige Sonntagsreiter Haben Sie nicht ge
leſen daß hier Reiten und Fahren ſtreng verboten iſt
Nu kann ich vielleicht etwas dafür daß ber Gaul herein

gegangen iſt Fl BlDer Salier untergegangen
Was in einem Telegramm unſerer geſtrigen Abendausgabe als

Befürchtung mitgetheilt wurde ſtellt ſich nun als ziemlich wahr
ſcheinlich heraus Wieder iſt der Norddeutſche Lloyd von einer

Der Poſt
dampfer Salier iſt an der ſpaniſchen Weſtküſte in der
für die Schiffahrt ſo gefährlichen Bai von Biscaya in einem
ſchweren Orkan aller Wahrſcheinlichkeit nach zu Grunde
gegangen Sichere Nachrichten fehlen allerdings noch ſo daß
noch nicht alle Hoffnung aufgegeben werden muß aber dieſe
Hoffnung iſt doch nur noch eine verſchwindend geringe Jn
unſerer geſtrigen Meldung war erwähnt daß der nach dem
La Plata beſtimmte Dampfer am 7 Dez von dem ſpaniſchen
Hafen Corunna an der Nordweſtküſte Spaniens
nach Villa Garcia abgegangen dort aber
bisher nicht eingetroffen iſt Villa Garcia iſt ein kleiner aher
guter fpaniſcher Hafen an der Aroſabucht an der ſpaniſchen
Weſtküſte unweit der portugieſiſchen Grenze Von Corunna
nach Villa Garcia um das berüchtigte Kap Finiſterre herum
iſt es ungefähr eine kleine Tagereiſe Der Dampfer iſt alſo
mindeſtens 48 Stunden überfällig was im Zuſammenhang mit
dem an der ſpaniſchen Weſtküſte herrſchenden Orkan allerdings
außerordentlich beunruhigend iſt

Der Salier war am 28 November aus Bremerhaven ab
gegangen traf am 3 Dezember in Antwerpen ein und verließ
Corunna am 7 Dezember nachmittags 4 Uhr bei heftigem
Sturm Von da ab fehlt jede Nachricht Seine Beſatzung be
ſtand aus 66 Mann inkluſive Offiziere Die Namen der Offi
ziere des Salier ſind

Kapitän H Wempe Erſter Offizier A Caſtrichter Zweiter
Offizier C v Moor Dritter Offizier H Gehrels Vierter
Offizier C Eyben Arzt Dr C Schmidt Zahlmeiſter
H Schilling Obermaſchiniſt J Sellmann Zweiter
Maſchiniſt G Roſe Dritter Maſchiniſt Th Kruſe Vierter
Maſchiniſt C Bieraus Oberballin F Gandenberger

Kajütspaſſagiere hatte der Dampfer Salier nicht an Bord
dagegen an Zwiſchendeckspaſſagieren einen Deutſchen
Namens Oskar Drebber aus Hannover 113 Ruſſen 35
Galizier 10 Jtaliener und 50 Spanier Jm ganzen befanden

wenn das Schiff wirklich untergegangen ſein follte wohl kaum
einer gerettet ſein dürfte

Der Salier iſt im Jahre 1875 bei Earle Co in Hull
gebaut beſitzt 2590 Pferdekräfte und wurde als Paſſagier
dampfer in Dienſt geſtellt
oder 2229 Tons Netto Raum
engl Fuß ſeine Breite 39 Fuß
16 Jahre Dienſt gethan hatte
des Vulkan

Er enthält 3214 Tons Brutto
Seine Länge beträgt 351,2

Nachdem der Salier
wurde er 1891 auf der Werſt

in Stettin mit neuen Keſſeln und Maſchinen
verſehen und auch ſonſt umgebaut Jm vorigen Jahre
wurden ſeine Kajüten und Salons entfernt und er
wurde lediglich zur Beförderung von Zuwiſchendecke
paſſagieren und zum Transport von Stückgut beſtimmt Die
Reiſe auf der das Schiff nun aller Wahrſcheinlichkeit nach ver
unglückt iſt ſollte ſeine letzte ſein denn der Lloyd beabſichtigte
im nächſten Frühjahr ſobald die im Bau begriffenen Neubauten
fertiggeſtellt ſein werden den Salier ſowie einige andere
gleichartige Schiffe auszumuſtern
ſeiner letzten Fahrt lautete Corunna Villa Garcia Oporto
Liſſabon an den MadeiraJnſeln vorbei nach Bahia Rio de
Janeiro und weiter nach La Plata
31 Tage feſtgeſetzt

Der Kurs des Salier auf

Seine Fahrzeit war auf

Wochenüfberslieht der Reichsbank vom 7 Dez
Berlim 10 Des

Aktiva,
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Alünzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet A 855,528,000 Abn 2,145,000

2 Best nu Reichskassenscheinen 21,487,000 Zuu 198,000
3 do an Noten anderer Banken 10,063,000 Ahn 190,000

651,013,000 Avn 33,526,000
107,959,000 Abn 2,208,000

5,580,900 Abn

4 do an Wechseln
5 do an Lombardforderungen

6 do an Effekten 161,9007 do an soustigen Aktiven 50 708,600 Abn 1,127,000
Passiva

8 das Grundkapital A 120,000,000 unverändert
9 der Reserveſonds 25 30 000,000 unverändert
i der Betrag der um Noten 1,941,610,000 Abn 23,843,000
11 die sonstigen täglich fälligen

ſich alſo 275 Perſonen an Bord des Salier von denen

loco neuer
meeklenburgischer loco neuer 135 136 russischer
Hafer matt

Roggen geschältslos loco per DezemberHafer Soeo 128 133 g

Frühjahr 89,40 Gd 8,42 Br

Mürz 187 do
wuntt do per März 105 do per Mai 106

Weisser Zucker

Verbindlichkeiten 484,580,000 Abn 17,329,000
12 die sonstigen Passi ven v 26,139 000 Zun 2,100,000

Zahlungs BEinstellungen

Awis Sä gsalSzel sNamen Wohnort geriet S s S
a

G V Dietz Kfw Aschaffen Aschaffen
durg burg 12 129 12 22 12 13 1

A Scheid Material Frankfurt Frankfurt
Iswaarenhändler Main AMain 12 25 1 21 1 2mar Seelig Kfm Berlin Berlin 12 120 1 28 12 19 2
Arthur Michaelis Kſm Berhn Berlin 22 f 3 9 12 18
Ludw Wenig Rfm München München 12 31 12 1 1 15 1
Max Zander Kfm Sehneide Sehneide

mwühl mühl 12 1 1 I 1 26 1G Sehreiber Twentavr Hpernvers PWremveg e 1

Waaren und Produktenbertehte
Getreide

Nordhausen 10 Dez Weizen 14,75 15,25 Roggen 12,75
13,50 M Gerste 11,50 13,50 A Hafer 30,00 11,09

Hawburg 10 Dez
174 176

holst inischer
hiesiger

loco ruhig 94 36

161 168 per Dez
PFomm

Weizen loco muatt

Roggen loco matt

Gerste rubig
Stettin 10 Dez Weizen matt loco

Wien 10 Dez Weizen per Herbst Gd Br per
Roggen per Herbst Gd Brper Frühjahr 7,12 Gd 7,14 Br Hafer per Hebst Gd Brper Frühjahr 6,31 Gd 6,33 Br

Pest 10 Dez Weizen loco flau per Herbet Gd
Br per Frühjahr 8 06 Gd 8,07 Br Roggen per Herbst Bd
Br per Frühj 74 Gd 6,76 Br Hafer per Herbet GdBr per Frühj 5,91 Gd 5,92 Br

10 Dez
er MaiAmsterädnm Weizen auf Termine matt do per

Roggen loco do aut Termine
Antwerpen 10 Dez Weizen weichend Roggen träge Hafer

ruhbig Gerste ruhig
ZneoKer

Paris 20 Dez Schluss Rohzucker ruhig 889 loco 25 25
behauptet Nr 3 per 100 kg per Dez 26, er

per Jan April 277 per März Juni 273 g
London 10 Dez 960 9vazucker 117g ruhig Rüben Roh

zueker loco 96 ruhig Centrifugal
Petroleum

Stettin 10 Dez Loco
Hamburx 19 Dez Petroleum ruhig Standard white l o

6,90

Bremen 10 Dez Börsen Sehbluss Bericht Raffinirtes Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Höher I oeo 00

Ruseisches Petroleum Loco Br

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Trotha 10 Dez abends 1,74 11 Dez morgens 1,78

Fistfrei

Letzte Nachrichten
Berlin 11 Dez Der Centralverband deutſcher

Eiſen und Stahl Jnduſtriellen ſollte in ſeiner
Vrgtr Generalverſammlung auch Stellung zu der Frage der

P
etheiligung der deutſchen Eiſen Jnduſtrie an der

Pariſer Weltausſtellung nehmen Nachdem der Vor
ſitzende darauf hingewieſen hatte daß im allgemeinen in der
deutſchen Jnduſtrie keine beſondere Neigung für Ausſtellungenvorhanden ſei weil ſie ſich nennenswerthe Vortheile davon

nicht verſprechen könne man aber immerhin vor die Frage
werde geſtellt werden ſich in der einen oder anderen Weiſe zu
betheiligen wolle er namens des Vorſtandes empfehlen die
Angelegenheit weiter ausreifen zu laſſen und einen ent
ſcheidenden Beſchluß noch aus zuſetzen Der Vorſchlag
wurde angenommen
Hamburg 11 Dez Geſtern abend legten 320 Eng

länder die Arbeit nieder da ihr 14tägiger Vertrag abge
laufen war Aus dem Hafen werden von geſtern wieder
echs Unglücksfälle gemeldet außerdem liefen bei der
olizei mehrere Meldungen ein daß im Hafen früher thätige
rbeiter vermißt werden ſie ſind vermuthlich ins Waſſer

gefallen und ertrunken

Bedeutende imPreis Brmässigung
VackKets
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großer Preiswürdigkeit

d38

Leipziger
Str 2e Sprengel Rin

empfehlen in stets frischester Waare

llolländer Austern grössto und fettesto Qual

Poularden Ponlets ſeiste junge Fasanen Haseihühner
Prima IIambg Gnse Pfd 65 Pfg Enten Brüsseler

BRebrücken Keulen Vorderblätter

Norderneyer Angelschellisgch r

Wein und Austernstube

Hauptgeschäft Poststrasse II Viliole Gr Ulrichstrasse 36

Farzeipamntäglich frisch nur eigenes I Fabrikat empfiehlt

Johannes Mitlachen
k J

Sür den Anzelgentheil verankwortlich W König in Halle

Kennen Sie Chekmate
Chekmate iſt das neueſte und
intereſſanteſte Brettſpiel Es
wird wie das beliebte Halma
bald in keiner Familie fehlen
Chexmate iſt für 1,60 und 3

zu beziehen von
C F Ritter Leipzigerſtr 90

i

Für Klavierſpieler
ſämmtliche Werke
9 Bde noch unge
braucht ſind billigBonn e

fännerhöhe55 p r

Auction
Sonnabend den 12 d Mts

Vormittag 11 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtraße 39 hier
zwangsweiſe

1 Pianino 1 tafelf Juſtrument
1 Schreibtiſch 1 Wagrenſchrauk
Sophas Schränke Drehhaupt s
Chronik ete
Ferner um 11 Uhr daſelbſt frei

willig
2 Nußb Bertikows u 2 Kommoden

HiürschGerichlsvoltzießer
Jwangsverſſeigernng

Sonnabend den 12 d Mts
I Uhr verſteigere im Speicher der
Firma Ritzer Richter zu Bahnhof
Weiſſandt

1 fünfpferd Benzinmotor Halle ſche
Maſchinenfabrik 2 Schrotemühlen

und Getreideputzmaſchine
öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige
Bagarzablung

Cöthen den 9 Dezember 1896
Perthes Gerichtsvollzieher a

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

AutoSonnabend den 12 Dezember er
Vorm 11 Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 39 hier freiwillig

eine große Parthie Krimmitſchaner
Buckskin Hofen engl Leder Arbeiter
oſen Herren n Arbeiter Jagquets
urſchenhoſen und Jaquets Knaben

anzüge er
Dietze Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den 12 d Mis

Vormittags 10 Hhr
verſteigere ich Geiſtſtr 39 zwangsweiſe

1 Billard 1 Kommode 1 Buſfſet
1 Kleid 1 RNeufundländler Hund
freiwillig eine Parthie ansgeſtopfte

u
Friedrich Gerichtsvollzieher

Auotion
Morgen Sonnabend und folgende

Tage von 9 Uhr ab Fortſetzung der
Anction aller Waaren Leipzigerſtr 15

Mit 3 Beiblätlern

m
P

ar

m


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1896


